
Protokoll der Technikertagung des Schwimmbezirks am 20.9.08

(AC, Jugendheim Josefshaus, Kirbericher Hof )

Top 1                   Begrüßung

Der Schwimmwart begrüßt die Teilnehmer von 10 Vereinen sowie seitens des Vorstandes den Geschäftsführer
und den Kassenwart um 10:10 Uhr.
Er bedankt sich bei den Organisatoren der Technikertagung für die Vorbereitung.
Zur Tagesordnung gibt es keine Einwände / Ergänzungen.

Top 2                   Bericht des Schwimmwartes

Der SW gibt einen Überblick über die Arbeit des FAS seit der letzten TT.
Dabei stellt er nachfolgende Items besonders heraus:
Seit der letzten TT-Tagung gab es 4 Sitzungen des FAS
Die Arbeit im FAS ist geprägt von effektiver Arbeitsweise und harmonischer Zusammenarbeit aller Beteiligter.
Damit geht einher eine sehr gute Aufteilung der Arbeit und keine allzu einseitige Belastung der Mitglieder

Lehrgänge und Bezirksveranstaltungen wurden professionell durchgeführt.
Leider gab es eine Ordnungsmaßnahme aufgrund von nicht genehmigten Starts eines Schwimmers im Ausland

Auf längere Sicht ist ein Schiedsrichtermangel im Bezirk abzusehen.
Grund dafür ist u.a. wegen der derzeitigen Altersstruktur ein abzusehendes Ausscheiden etlicher SchiRi in den
kommenden Jahren. Wenn es nicht gelingt, hier rechtzeitig Nachwuchs zu rekrutieren, kann dies zu erheblichen
Problemen bzgl. der Ausrichtung von Wettkämpfen im Bezirk führen.
Der SW bittet alle Teilnehmer, in ihren Vereinen mögliche Anwärter gezielt anzusprechen.
Der KaRi-Obmann bitte die Vereine, in Zukunft die SchiRi bei Vereinsterminen angemessen zu entlohnen.
Orientierung könnte hier die Praxis des Bezirks sein: Kilometerpauschale 0,30 € und 20 € / Abschnitt.

M.Rothärmel bestätigt die Einschätzung des SW im Hinblick auf professionelle Lehrgänge, bittet aber darum, in
Zukunft Fortbildungen außer für die Inhaber von C-Lizenzen auch für andere Interessengruppen anzubieten, evtl.
auch in Zusammenarbeit mit anderen Bezirken.
Hier empfiehlt sich ggf. auch auf der Homepage des Bezirks ein Link auf die entsprechenden Seiten für
Fortbildungen im SV NRW.
Mangels eines FW Breitensport im Vorstand könnte laut J.Verhölsdonk evtl. eine entsprechende Anfrage beim
Großverein des Bezirks (Förderverein Kleinschwimmhalle Siersdorf) zumindest in diesem Bereich Abhilfe
schaffen.

Dank der hervorragenden Arbeit des FW Öffentlichkeitsarbeit (G.Wollgarten) ist die Homepage immer aktuell.
Dies könnte auch ein Grund für die rege Teilnahme bei Bezirksveranstaltungen sein.

Die Wahlen über die Homepage sind im vergangenen Jahr sehr gut angekommen
(es gab weit über 1000 Aufrufe )

M.Rothärmel kann sich nicht mit der Wahl des Schiri des Jahres identifizieren. Seiner Meinung nach lässt sich
diese Leistung von Außenstehenden kaum beurteilen. Eine qualifizierte Beurteilung könnte allenfalls dem
Schiri-Obmann zustehen.
C.Auhagen hält das derzeitige Verfahren dennoch für gut, da dadurch auch SchiRi besser bekannt werden
können.
I.Braun hält es durchaus für möglich, dass Trainer oder Aktive sich eine dezidierte Meinung über Schiris bilden
und diese damit auch bewerten können.

M.Rothärmel hält das Online -Wahlverfahren generell nicht für sinnvoll, da hier zu viele Möglichkeiten der
Manipulation bestehen. Stattdessen hält er ein nach bestimmten Kriterien aufgebautes Ranking für besser.
Der SW bestätigt, dass das gesamte Verfahren auch im FAS kontrovers diskutiert wird und man derzeit das
Verfahren überdenkt.

M.Rothärmel bemängelt im Hinblick auf die Berichterstattung, dass teilweise nur Aachener Schwimmer erwähnt
werden und lokal kein Hinweis mehr auf siegreiche Schwimmer erscheinen.
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Der SW und andere weisen darauf hin, dass dieses Problem im Vorstand bekannt ist, dieser aber keine
Möglichkeiten der direkten Einflussnahme auf die Redaktionen sieht.

Nachfolgend gibt der SW einen Rückblick auf Besonderheiten der absolvierten Bezirksveranstaltungen des
laufenden Jahres.

Insbes. im Hinblick auf die Disqualifikationen beim Sparkassen-Cup wird es in diesem Jahr eine explizite
Information zur Handhabung der WB geben, die besonders die Rückenstarts betreffen und den Trainern und
Mannschaftsverantwortlichen rechtzeitig bekanntgegeben wird.

Im Hinblick auf die anl. der letzten TT-Tagung geäußerte Kritik an der Darstellung der Bestenliste weist der SW
darauf hin, dass die Bestenliste des Bezirks derzeit mit max. 2-3 Wochen Nachlaufzeit jederzeit auf dem
neuesten Stand ist. Ein Vergleich mit anderen Bezirken ergibt dass der Bezirk hier mit führend ist.

Die ebenfalls geäußerte Kritik bzgl. der Teilnahme von Heimtrainern an Bezirksmaßnahmen trifft in diesem Jahr
auch nicht mehr zu. Der Anteil der Heimtrainer bei Bezirksmaßnahmen konnte deutlich gesteigert werden.

Top 3                   Bezirksveranstaltungen 2008

Der aktuelle Terminplan wird präsentiert. Noch ausstehende Veranstaltungen im laufenden Jahr werden
angesprochen. Da derzeit noch nicht sicher ist, ob das Nikolausschwimmen vom Würselener SC in diesem Jahr
noch durchgeführt wird, ansonsten aber Hansa Simmerath diesen begehrten kindgerechten Wettkampf
durchführen würde, soll kurzfristig mit dem Würselener SC geklärt werden, ob dieser den Wettkampf
durchführt.
J.Verhölsdonk gibt bekannt, dass vorauss. nach den Bezirkskurzbahnmeisterschaften am 13./14.12. noch ein
Wettkampf auf der 50 m Bahn für die Auswahlmannschaft stattfinden wird.

Top 4                   Terminplan 2009

Bereits bestehende Termine für 2009 werden bekanntgegeben. Wegen einer Terminüberschneidung wird der
KaRi-Obmann prüfen, ob die Kadertagung evt. vorgezogen werden kann.
Der aktuelle Terminplan liegt diesem Protokoll bei.
Bzgl. der Veranstaltungen, für noch kein Ausrichter feststeht ergibt sich:
a. BZM „Lange Strecke“ 14./15.2.09

derzeit noch kein Ausrichter. / evtl. Jülich – wird noch geklärt
b. Jugendmehrkampf

noch kein Ausrichter
c. DMS Bez.Liga 14.11.09 (Termin unter Vorbehalt )

Interesse hat der SC D.Eschweiler
d. DMS Bez.Klasse 21.11.09 (Termin unter Vorbehalt )

noch kein Ausrichter
e. Sparkassen-Cup 11.12.09 (Stadt oder Kreis Aachen )

derzeit noch kein Ausrichter. Es besteht die Idee, den Wettkampf evtl. in Stolberg durchzuführen.
Da diese Veranstaltung weitestgehend durch den Bezirk selbst ausgerichtet wird, kämen keine allzu
großen Anforderungen an den Stolberger SV zu.

f. Kurzbahnmeisterschaften
Interesse hat der ASV (dies allerdings vorbehaltlich der Hallensituation )

g. Vereinstermine
14./15. 3. Mehrkampfpokal Wfr. Weisweiler.
06./07.06. Maischwimmen (Jülich )
26.09. Euregioschwimmen  (und TT-Tagung )
23-25. 10 ASV Internationales

M.Rothärmel bittet darum im Hinblick auf langfristige Planungen wegen der zu erwartenden Verschiebung der
Sommerferien zu überlegen, wie die Zeit vor den Sommerferien sinnvoll genutzt werden kann, und ob eine
strikte Orientierung an den DSV-Terminen auf Dauer noch sinnvoll ist.

Top 5                      Bericht zum Kadersystem

J.Verhölsdonk berichtet von durchgeführten Maßnahmen im Kader. Die vermehrte Teilnahme von Heimtrainern
sieht er wegen der Möglichkeiten zu Diskussion und Informationsaustausch sehr positiv.



Top 6 Anfragen / Mitteilungen

M.Rothärmel bemängelt, dass es bei Wettkämpfen des SV NRW keinen Zeitplan gibt und fragt an, ob im HFA
des SV NRW eine Diskussion über die Aufnahme eines Zeitplanes zu Wettkämpfen besteht.
Er bittet ggf. den Schwimmwart darum dieses Problem im HFA anzusprechen.

Der SW sagt dies zu, weist aber darauf hin, wie schwierig es ist, einmal bestehende Meinungen im HFA zu
ändern. Er untermauert dies am Beispiel ENM.

Abschließend werden Filmaufnahmen von den Weltmeisterschaften gezeigt, die deutlich machen, dass beim
Finale im Brustschwimmen der siegreiche Japaner nach Start und Wenden eindeutig einen Delfinkick vor dem
ersten Armzug durchgeführt hat und gem. FINA –Regeln damit eigentlich hätte disqualifiziert werden müssen.
Im Folgenden entsteht eine Diskussion über die einheitliche Anwendung der WB auf den unterschiedlichen
Ebenen (insbes. auch bei Meisterschaften und internationalen Events ).

Für den Schwimmbezirk Aachen wird ein Delfinkick toleriert, unabhängig davon ob er vor oder nach dem
Armzug durchgeführt wird. Jeder weitere Delfinkick führt zur Disqualifikation.

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 11:35 Uhr
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